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Der menschliche Bauplan
Was ist Leben?
Nach wie vor können die Mikrobiologen nicht erklären, was Leben wirklich ist und wie es
entstanden sein soll. Neue Erkenntnisse in der Forschung zeigen: Das Leben kann nicht
zufällig entstanden sein.

Die moderne Evolutionstheorie lehrt, dass das erste Lebewesen zufällig aus unbelebten
Stoffen entstanden sein soll. Doch da tauchen immer wieder massive Stolpersteine auf.

Allein durch Chemie entsteht kein Leben

Die wichtigsten Bausteine der Lebewesen sind Eiweisse, mit denen die Lebewesen aufgebaut
sind. Dazu kommen grosse Moleküle, die einen Bauplan zum Funktionieren des Organismus
enthalten. Man nennt sie DNS (Desoxyribonukleinsäure). Mit chemischen Reaktionen können
sowohl die DNS als auch die Bausteine der verschiedenen Organe hergestellt werden. Doch
die Chemiker sagen uns: Allein durch chemische Reaktionen entsteht kein Leben.
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Gemäss unseren Schulbüchern soll das Leben in einer sogenannten «Ursuppe» angefangen
haben. Bei der Überprüfung dieser Idee stiess man zunächst auf Schwierigkeiten, unter
anderem hätte das Wasser der Ursuppe die DNS wieder zerstört, die zum Aufbau einer
lebenden Zelle nötig ist. Also konnte das Leben kaum in einer Ursuppe entstehen.

Ein konkreter Bauplan

Es gibt Tausende von verschiedenen Eiweissen im menschlichen Körper. Sie bilden auf Grund
eines Bauplanes die verschiedenen Organe. Der Bauplan ist in der DNS enthalten. Jedes
Eiweiss wurde auf Grund einer ganz bestimmten Abfolge von Grundeinheiten aufgebaut, die
dem «Bauplan» in der DNS entspricht.

Die Natur ist nicht intelligent

Atemberaubend schön: Gottes Schöpfung.
 

Durch die riesige Zahl von Aminosäuren und deren chemischen Eigenschaften kommen viel
mehr unerwünschte als erwünschte Verbindungen zustande. Oft wird argumentiert, dass die
Natur nur die erwünschten auswähle. Doch dies ist auf der molekularen Ebene noch nie
beobachtet worden. Es widerspricht auch dem Zustand unseres Körpers, der nicht Milliarden
von «Extra»-Eiweissen enthält. Ausserdem ist die Natur nicht intelligent. Es ist kein
Mechanismus in der Natur bekannt, der beim Zusammensetzen der Kettenmoleküle die
richtigen Aminosäuren selektiert. Nur ein fertiger und funktionierender Organismus verfügt
über Instrumente, die eine Auswahl treffen können (Enzyme). Wir können beobachten, dass
sowohl lebende als auch tote Organismen dieselben chemischen Bestandteile enthalten. Also
liegt das Leben wahrscheinlich nicht an den Proteinen (Eiweissen) oder den andern Bauteilen
der Lebewesen. Leben muss etwas mit dem nicht-materiellen Bereich der Schöpfung zu tun
haben.
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Das Leben muss geschaffen worden sein

Schlussfolgerung: Eine chemische Steuerung bei der Bildung von Kettenmolekülen, die eine
vorgegebene Reihenfolge der Aminosäuren enthält, ist in einem Zufallsprozess nicht möglich.
Die Herstellung eines solchen Kettenmoleküls im Labor benötigt einen Chemiker, der die
Eigenschaften der Komponenten kennt und jede gemäss dem Bauplan in der richtigen
Reihenfolge in der DNS einfügt. Das Leben muss daher von einer intelligenten Instanz – Gott
– geschaffen worden sein.
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